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iI,
am vergängener Mittworh hat der BUND-(reisverbend.i]|m über r-odo Unterschriften für
die Visibn Ulm - Stadt der Bäume übergeben. Darin wird auf den ,nr*iir. Ansicht nach
untragbaren: Missst-dnd a'ufmerksam gemaiht, dass ulm - allgemein eine- überaus
lebensurerte Stadt : in Sachän.tnnengtadtgrün .einen der'$chlusspEitze uni"i den
deritxhen Grofistädten beleqt- Dem gilt er, errtg*g"n zu stevernr zu*"i di. Frage durch
anstbhende Nachverdiclrtungen noch.akuter wird. . : .: .

Bäume. und Giü6 ällgemein sind sowohl füi die Alf.r,tt 
"ttrqualität 

in der Stad! rrorangig
in der innenstEd! q[s auch irn Hinblick arrf:'das Nlikrolima und den Klimawandel',von
enörmer Bedeutung. Bereits aoog w,.irde seiteni der Veruahung der: dialog:grün ins ieben
gerufen, seine Aöeit gih e1 wieder zu intensivierEn.

,Neue ge.eignete Baumstandafte in der tnhienstgdt zut finden und zv ets.blieren, Et dahei leine
bintactle lufuabe, die uiel Zeitfi)r Recherche, Abltimmung ond Pkinung efurdet tth hatte es

fir unrmlistisch, mit dem vorhandenen'Persondl und dän därzeit kufenden Projektet n den
närhsten 5 Jahren 5oo n{ue Eaumltandsrte.in der lnnmstadt zu generieren", schreiben 5ie
bereits. irn vergangenen .Jahr al5 Antwort auf den,Antrag ql:4.1t.5o sehr. üns.die
'RetsourcenlfiapphÄn einleuchtet, können wir mii dieser Antivoä leaocir nicht zufrieden
iein Daher.biaglwiqsie,beiderdernrrächstahstehenden:Haüshaltsplanberatungzore,

a).denSte||enbedaifzubeziffern,um.dass5oo.Bäume,ProgrammUmset2ehkönnen;
:

r1dieftl||isen5achmittä|zuka|ku|ieren;]..

c) äinerr Vorschlag fiir ein Programrtr zur Förderung der Fassadenbegründung im Bestand ,

zuerstel|art.,...''.'i
.1

Femer beantregen wirdi im euständigen AusschLrss tiber ein Prioritätenkonzept für die
Stadtbeglünung und die lntensivierung de{PrryEmms diafog:grüp zu berateir.
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